
CCS-Törn 02/2011/25, Oban 

 Seite 21 / 22 

Samstag, 2. Juli 2011: Ende gut, alles gut - ab nach Hause 

Sa, 02. Juli 2011 Dunstaffnage / Oban 0 nm schön 

 
Heute gibt es fast nichts mehr zu tun. Wir 
warten auf die Ablösung, trinken Kaffee in 
der Beiz und lesen. 
Der welsche Skipper trifft ein, die Übergabe 
geschieht sehr schnell. Da die Erklärungen 
auf Englisch abgegeben werden müssen, 
erklärt sich alles wie von selber! 
Das Schiff ist tipptopp geputzt, die Crew 
auch und der Heimreise steht nichts mehr im 
Wege! 
 
 
 
Zurück nach Schottland 
Wir, Martin B. und Susanne, fahren zurück 
nach Glasgow in unsere Wohnung, wo wir 
noch 3 Tage verbringen, uns von den 
gewonnenen Freunden verabschieden und 
dann gemächlich die Heimfahrt antreten, mit 
Zwischenhalten in Durham, Norwich, Oxford 
und Plymouth, wo wir noch einmal ein Schiff 
besteigen und uns in einer Nachtfahrt in die 
Bretagne hinübersetzen lassen, ohne auch 
nur ein Tau in die Hände zu nehmen. 
 
 
Heimreisen per Bahn 
Martin chauffierte uns Bahnfahrer (André, 
Philip, Toni) zum Bahnhof Oban. Über 
Glasgow (Umsteigen von Queen Street nach 
Central Station) erreichten wir London. Hier 
übernachteten wir im Hotel Swindon, einem 
Billigst-Hotel in der Nähe der Bahnhöfe. Erst 
am Sonntagmorgen ging's dann weiter mit 
dem Eurostar unter dem Ärmelkanal durch 
nach Paris, wo wir nochmals den Bahnhof 
wechseln mussten. 
 
 
Weiterreisen mit dem Camper 
Martin und Lena fahren gleich ans Loch 
Ness. Die Fahrt beim schönen Wetter ist 
wunderschön. Leider wird uns die Sonne in 
den folgenden Tagen nicht mehr begleiten. 
Trotzdem geniessen wir unsere langen 
Ferien in allen Zügen. 
 

 
DSC_6357a.jpg, die vollständige Crew in Dunstaffnage / Oban. 
 

 
PICT5005a.JPG, Susanna, Glasgow 
 

 
DSC_6364a.jpg, in Paris beim Umsteigen zum Gare de l'Est. 
 

 
rückreise3a.jpg, Lena (mit Martin) in Schottland. 


